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Aufgabe 1 (5 Punkte)

(a) Gegeben seien die folgenden Funktionen:

(i) f1 : R → [0, ∞) : x 7→ x2,
(ii) f2 : [0, ∞) → R : x 7→

√
x.

Überprüfen Sie, welche dieser Funktionen injektiv, surjektiv und bijektiv sind.

(b) Schränken Sie den Definitions- und Bildbereich von f1 und f2 sinnvoll so ein, dass die Funktionen
bijektiv werden. Geben Sie die Umkehrfunktionen samt Definitions- und Wertebereich an.

Lösung:

(a) Die Funktion f1 ist nicht injektiv, da f1(1) = 1 = f1(−1); f1 ist surjektiv, da für beliebiges
z ∈ [0, ∞) ist

√
z wohl definiert, und es gilt f1(

√
z) = z. Also ist f1 nicht bijektiv.

Die Funktion f2 ist injektiv, denn aus √
x1 = √

x2 und x1, x2 ≥ 0 folgt x1 = x2. f2 ist nicht
surjektiv, da

√
x ≥ 0 für alle x ≥ 0. Damit liegt z.B. −1 nicht im Bildbereich. Die Funktion ist

also nicht bijektiv.

(b) f1 : [0, ∞) → [0, ∞) : x 7→ x2, f2 : [0, ∞) → [0, ∞) : x 7→
√

x. Dann gilt f1 ◦ f2 = f2 ◦ f1 = Id.


